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I ErIäuteruBgen zur Gastgewerbestatistik

ReehtsE r undlage
Die hier vorgelegten Daten lrerden aufgrund des
ncesetz über die StauiEtik im Handel und Gast-
generbe (Handelsstatistikgesetz - EdIStatG)'
vom 10. Novemher 1978 (BGBI. I s, 1733) in
verbindung nit dem'Geaetz über die StEtistik
für Bundeszreecke (Bundesstatistikgesetz -
Bstatc)' vom 22, Januar 1987 (BGBI. I S. 452'

555 ) repräsentativ e rhoben.

Erhebungsbereich
ErfaBt lierden die Unternehnen, aleren wirt-
schaftlicher Scheerpunkt im Gastge\ierbe (Un-

terabteilung 7l der Systematik der wirt-
schaftszneige, Ausgabe 1979 ) Iiegt.

Erhebunqseinheit
Erhebung6einheil i6t da6 rechtlich selbstänili-
9e Unternetmen. Die Meldungen gind zu eratat-
teh für das GesEmtunternehmen, d.h. einschl,
etwalger inländlscher Nebeflbetriebe und nlcht-
gastgeue rbL i che r Tätigkeiten. A1s Unternehnen
gelten auch rechtlich selbständige Glieder
von Organkreisen (üutter- und Tochtergesell-
schaften) und TeiIe voh Unternehnereinheiten.

E rhebungsumfang

Nach der Rechtsgrundlage dürfen maximal I 000

Gastgewerbeunternehhen befragt werden. Diese
wurden aus dem nach Bundesländern, Hirt-
schaftsgruppen bzw. -klassen unal Ilmsatzgrößen-
klagsen gegchichteten An Echr i ftenmate r i,al der
tsandels- und Gaststättenzählung 1985 zufäI1ig
ausgesählt. Für die Stichprobenziehung wurden
von den inegesamt 186 784 am stichtag
( 31 .5. 1985 ) ermittelteo Uoter[ehnen nur
142 915 berücksichtigt, i{ei1 sie 1984 elnschl.
Umgatzgteuer nindestens 50 000 Dtt urngeEetzt
hatten. wobei für Neugründungen, die 1984 noch
keinen UmBatz tätigten, die ZahI der Beschäf-
tigten auEschlaggebend war. A1s Ersatz für aus

deü Berichtgkreis ausscheidende Unte rnelmen
(2.8. L6echu[g, verlagerung der wirtschaftli-
ehen Tatigkeit) Ireralen ständ ig neugegründete
t dternehmen zufäIlig auegewählt und in den Be-
richt6krei6 einge6chleuat.

E rhebungsmethode
Die Gastgewerbestatistik lrlril deEentral durch-
geführt. Die Angabeo werden im allgeneinen von
den Stati6tischen Landesämtern erhoben unal

aufbereitet. Dle LEtderergebnig6e uerdlen im
Stätistischen Buntlesamt zu BunalesergebEla6en
zueamme ngef ühr t .

Erhebungs- und DarstellunEsmerkmäle

Die monatlichen Erhebungen erfassen den U m -
satz und die Anzahl der voII- sowie

der Iei I z e i t b e s c h ä f t i 9 t e n

Bei Unternetunen mit Arbeitsstätten in mehreren
Bundesländern uerden die Angaben auch iIr der
Unterteilung nach Bundesländern e rfaßt.

E rgebni6darstellung

Bei den im MonatEbericht angegebenen zahlen
für den Berichtsmonat hafldelt es Eich um Er-
gebniese, die auf den bis z utt zeitpunkt der
ersten Aufbereitung eingegängenen üeldungen
der an der Be r ichter statt ung beteiligten Un-

ternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben

iierden maschinell geschätzt.

In Interegse einer mögl,ichst genauen Darstsel-
Iung der Ergebnl6ae ln zeltreihen werden.die

9e6chätzten Angaben eine6 UonatEberiqhte lau-
fend aohand der Dach AbschluB alieses Berichtes
eingehenden Firmenneldu[gen korrlEiert. Dlese
RorrektLlren können aue techniEchen Gründe[
erst in nachfolgenalen Honatsberichten zun
Tragen komren.

Die Ergebnisse der GaEtgeirerbeEtatietik $er-
den in der cllederung der 3y6tenätik der
wirtschaftszweige (t{2}, Ausgabe 1979. darge-
alel1t. Neben den Ergebni66en für die drei
wi rt Echaftsg r uppen der Unterabteilung "71
Gastgewerbe' der WZ weralen Ergebnisse für äus-

9ewäh1te Wirtschaftsklassen ver6ffent'llcht,
eoweit d iea stiqhprobentheoretisch vertret-
bar er Eeheint.

Deflnltionen

Uüaatz

Um6atE i6t der Gegamtbetrag der äbgerechneten
Lieferungen und eonatigen LeiBtungen ein-
6ch1ießlich Bedienungsgeld, GetrEnke-, Sekt-
und vergn[igengesteuer ( nicht ledoch durchlau-
fende Posten wie Kurtaxe oaler Fr eltlenver keh r a-
abgabe) solrie einschließIich - faII6 bel Lie-
ferungeh z.B. .aus gewerblichen Nebenbetrieben
geaondert in Rechnung gestellt - ßosten für
Eracht. Porto und Verpackung.
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Nicht anzugeben sind jedoch Er1öse aus Land-

und tr'orEtwirtschaft €owie außerordentliche Er-
träge (2.8. aus dem Verkauf von Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde Erträge (2.8. Einnah-
men aLls Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfrend genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
Ien, zinserträge aus nicht betr-iebsnotwendi-
gem Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).

Gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2.8.
Preisnachlässe, Rabatte, Jahr esr ückverg ütun=
gen. Boni) sind bei der Ermittlung des ljmsat-
zes abzusetzen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen
Organschaft sind sowohl der auf alas Unterneh-
men entfallende timsatz mit Dritten a1s auch
Innenumsätze anzugeben, die nit den übrigen
Tochte r gesel l scha ften b zw. der l',tuttergesell-
Echaft getätigt werden.

Beschäft igte

Beschäftigte sind tätige Inhaber, mithelfende
Fanil ienangehör j.9e soirie sämtliche Arbeitneh-
mer. Mitzuzählen sind auch vorübergehend Ab-
ueeende (2,8. (ranke. Urlauber, wehrpflichti-
ge, Mutterschafts ur lauber ) .

Tei I zeitbeschäftigte

Te ilze itbeschäftigte si.nd tätlge Personen,
dereh durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist
aIs die orts-, branchen- oder betriebsübliche
Wochenarbeitszeit .

Beherbergung betreibt, wer 9e9en Entgelt Per-
sonen vorübergehend (höch6tens 2 lrooate) Un-
terkunft gercährt, auch wenn der Betrieb der
Beherbergungsstätte nicht der Er laubni spf I icht
oach § 2 des Gaststättenge6etze6 unterliegt.
Zur Beherbergung 9eh6rt auch die vermieturtg
von Zelt- und Wohnwagenplätzen ebenso wie d j.e

Vermietung von Ferienhäusern oaler Eerienwoh-
oun9en.

?um Unsatz au6 Beherbergung rechnen hier auch
die Einnahmen aus liäschereinigung, Büg1erei,
Bädern, Garagenvermietu[g u.dg1. eioschlieB-
lich Bedienungsgeld.

Nicbt zur Beherbergung rechnen jedoch Verpfle-
gungsleistungen (2.B. Frühstück). Diese 6i.nd
den Gastst.ättenleistungen zuzurechnen.

Gaststättenleistungen

zu den Gaststättenleistungen rechnen alle ver-
käufe von Mahlzej.ten, Lebensmitteln, Getränken
und Genußnitteln einschlieol ich Bedienungs-

9e1d, Sekt- und Getränkesteuer.

Zufi Umsatz aus caststätteoLei.stungen rech-
nen auch der Verkauf über die Straße Lrnd an

Betrieb6angehörige soruie der Ei genverbrauch.
Ferner rechnen däzu die Einnahmen bzw. Pro-
visionen aus Itlusik- unal Spielautomaten, Ein-
trittsgelder einschließIich vergnügungssteuer,
Einnahmen aus Saalvermietung u.dgl.

Die Er1öse der Trink- und lmbißhallen aus dem

Verkauf von Zeitungen, Süßrearen, Tabakwaren,
Andenken u.dg1. zähIen jedoch nicht zum cast-
stättedumsatz, sonalern zum Umsatz aus E-inzel.-
handel. Entsprechendes gilt auch für die Ver-
kaufserlöse aus etwa vorhandenen gewerblichen
Nebenbetrieben.

Betriebsarten

Ehtsplechend der Reihenfolge in der Systematik
der Wirtschaftszweige, Ausgabe I979:

Hotel
Beherbergungs- und Beeirtungsstätte mIt her-
könmlichem Dienstleistungsangebot und mlt
wenigstens elnem Vollrestauraot - auch für
Passanten - sowie mit besonderen Aufent-
haltsr äumen übereiegend für Hausgäste.

- Gasthof
Beherbergungs- und Bewirtungsstätte mit her-
körnmlichem Dienstleistungsangebot - aucl. für
Passanten -i der ca6thof hat jedoch neben
den Speise- uhd Schankräunen keine weiteren
Auf enthaltsräume f ür Bausgäste.

Pefl5 ion
Beherbergungsstätte, in der speisen und Ge-

tränke nur an Hausgäste abgegeben werdeo,

- Ilotel qarni
Beherbergungsstätte, in der an EausgäEte
Prühstück abgegeben wird.

Spei sewirtEqhaft
Bewirtungsstätte lllit Abgabe von Speisen (mit
und ohne Ausschaok von Getränken).

nur
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Inbißhalle
Bewi rt ung sstät te nit begrenztem Sortiment
von Spei8en (mit und ohne Ausschank von ce-
tränken) und nur wenigen Sitzgeleqenheiten.

Schankwi rtschaft
Bevri r tung s stätte mit Ausschank von ceträn-
ken.

- Bar, .Tanz- und Verqnüqunqslokal
Behrirtungsstätte flit Ausgchank von ceträn-
ken und Unte rhal tung sang ebot (auch Diskothe-
ken).

- cafe
Bewirlunggstätte. deren Haupte räe rbs zweck
nicht die BersteIlung und der Vertrieb ent-
6prechenaler waren ist.

Eisdiele
Bepirtungss!ätte mit Abgabe von Spei6eeis
zum Verzehr an Ort und SteIIe (ohDe Unter-
nehmen ales ambulänten Einzelhandels).

2 Uilsatz und Beschäftiqte im JuIi 1990

Die Ga E tgewe rbe unt er netmen iln Bundeggebiet
aetzten in Juli t990 nominal (in jeweiligen
Preisen) 5.1 t mehr um als iln Juli ,1989. Real
(in Preisen von l98O) wurde ein Ilmsatzzuwaqhs
von l.! t ermittelt.

Von den drei Wlrt6chaftsgruppen des castgeHer-
bes nelaleten die trantinen alie 9rößte Unsatz-
steiEerung gegenüber den gleichen vorjahres-
monat (nonihal + 11,3 t: real + O,B t), Ee-
folgt von den Unternehmen des Beherbergungs-
gewerbe6 (+ 9,2 : + 3.8) und den Unternehnen
des Ga6tstättengewerbes (+ 2,1 ! - 0.9), die
jedoch real ein tmsätzminus verbuchten.

- Trinkhalle
Beni r tung sstätte rnit eng begrenztem Sorti-
ment von Getränken und nur wenigen sitzge-
Iegenheiten.

- Kantine
verpflegungseinriqhtung it Abgabe von Spei-
6en und cetrEnken an einen festen Abnehmer-
kreis. Dazu gehören auch Küchenr die regel-
näßig l'{ahlzelten außer Eaua Iiefern
( Caterer ) .

Unternehnen. dle bei der Befragung im Rahnen
der Handels- und Gaststättenzäh1uDg 19gS eine
gemischte Tätigkeit angaben ( Beherbergung und
Gaststättenleistungen) wuralen dem Beherber-
gungsgerrerbe zugeordnet, weon ihre Beherber-
gungskapazität aus ninde6ten6 9 Betten be6tand.

Im Beherbergungsgewerbe erzielten die Hotels,
GaBthöfe, Pensionen, qotels garnis, höhere
nominale und reale Un6ätze (+ 9.7 | + 4.21
im Monatsvergleich Juli 1990 zu Juli 19g9.
Nur eine nomiflale Umsatzs te ige r ung gegenüber
Juli 1989 verreichneten die sonstigen Beher-
bergungEstätten l+ 2t9 | - 2t31 ,

I Ga6t stät tengepe rbe erreichten die Speise-
uirtschaften, ImbißhalIen nur ein nonlnales
Umsatuplus (+ 3,1 : 0r0) gegenüber den ent-
sprechenden Vorjahreamonat, während die son-
stigen Bewj. rtung Estätten ein reales Unsata-
ninuE (+ 0,5 | - 2r5l meldeten.

VoD Januar bis JuIi 1990 §etzten die Unter-
nehfien des caetgewerbes nominal 5,3 I unat real
1,9 t nehr ult| a1s im gleichen Vorjahreszelt-
t aum.

fn den castgewe rbeunternehIlen earen Ende Juli,l990 1,4 t weniger personen (Inhaber. Dit-
helf ende EäniI ienangehörige und Arbe itnehrer
einschlie6lich AuEzubildender) täti9 als Ende
,luli 1989. Dies l6t zurückzufilhren auf eine
Abnahme der ZahI der Teilzeitbegchäftigteo un
4,1 B bei eloer Zunalme iler Zahl der Vo11be-
schäftigten uo 0,9 t.
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TABELLTNTEIL
1 ISISATZENTIIICKLI|,1G IM GASTGET{ERBE NICH EETRIE8SARIEN

1986 = 100

UNSAT?

NU}.1}ER
OER
SYSTE.
IIATI(

r)

JUL.

1990
I,IIRTSCHAFTSGLIEOERT}NG

JUL. Jttl,

1990

JUL.

1990

JUL.

r989

Jtit.

1990

JAN. / JUI..

19S0

JAX./JUL

1990

IN JEI€ILIGEN PREISEN IN PREISEN OES JAHRES 1980

?11 11

711 t3

711 t5
'lti L7

7IT I

119,1

131,5

151,3

136,8

r28,9

135,7

llls,1

7TT 8EH€RBERGI]NGSGEIIR8E

123,3 uq,o

113,3 117,9

l0€,2 134,4

126,5 128,9

110,8

116,7

HOTELS

6AST}IOEFE

PENSI I]iIEN

HOIELS GAFNIS

HOIELS,GASTHOEFE,
PENSIOIEN, HOIELS GARNIS

EßIIOLI'TIGS- U.FERIENHEIHE

FE N I EIIZT}JTREN

FERIEIIHAEUSEft,
FERIENXt)HNIßIGEN

Ht,ETTEN

CAIPIIßPLAEIZE

PRIVATQUAiTIERE

SE,{ST. BEHERBERG, STAETTEN
( 0H. rl0HNnEIr,rE usl.

BEHERBERGLNßS6EI.ERBE

133,0

137,6

156,8

150,5

t22 t2

85,4

1t,2

I13,7

107,4

118,7

135,5

t22,5

112,7

s1,{

84,0

125,8

206,0

s9,4

107,8

s9,0

92,6

uo,5

711 S1

?11 s3

711 gs

7lr 96

7lt 97

711 98

711 I

t37,4 125,3 136,S 12t,0

199,3 199,4 159,8 116,2

233,5 218,2 l{8,2 It7,l

tt7,7 113,0 tt?,? 105,8

170,8 I79,9 137,4 101,3

196,8 10I,3200,I

7tI
1S5,3

140,I

r89,8 149,8

137,5

113, S

120,5

1E7,3

120,0

t7!.2

115,7 118,2

98,S

105,4

12Ii5

118,0

114,9

713 GASTSTAETTEI{6EIGß88

112,5 u2,8
109,5 uz,t t07,2

109,2

106,4

104,7

101,8

713 11

713 15

713 1

713 9t

7t3 93

713 g5

713 96

713 97

SPEISEI.IIRTSCIIAFTEN

IIßISSIIALLEN

SPEISELIIRTSCIIAFTEN,
IIßISSHALLEN

SCHANKI,IIßTSCtIAFIEN

BARS, TANzLOKALE U. AE.

CÄFES

EISDIELEN

TRINKTIALLEN

SON ST. BEHI RTIJN0 SSTAETTEN
( OH. KANTINEN USH)

GASTSTAETTEN€EI€RBE

1lg,3

112,4

118,6

96,1

88, {
132,4

215,8

104;5

112t7

a7 tB

74,8

203,9

1011,9

108,9

89,5

86,6

115,7

t77,S

$,4

117,6

96,6

93,6

t2llr9

191,7

104,1

112,2

9€,5

32, r

120,3

134,3

98,4

104,3

lu,9
121t,6

sl,s

173

r(E,2

115,8

10s,7

113,4

104,6

1t2,4

715 I(^NTINEN

130,4(ANTINEN

6A STGEI{E ßBE

132,3

124t7

118,8

114,6

r*},8

LZt,8

tzzto

111,7

100,6

107,6

aa,0

108,8

t0o, q

I07,8

96, g

104,1 100,0

112,9

110,5

123,9

109,5 toz,871 1t3,0

1 ISYSTE}IATIK OER IIRTSCHAFTSZIEIGE. AUSGABE 1979.
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Z UI'ISATZEN]I{]CI(LI.NO II] EAST6EIfRIE NACII OETffIESSAßTEN

Pfloztl,lT

VERAENDERIING DER U},ISATZHERTE

NIJi'IGR
DER
SYS'IE-
fiATIK

1)

I,,IIRTSCHAFT36LIEDERLING

JAI.I. /JUL. 90 ,

GEGENUESER

JAN. /JUT. 89

JUr.. 1990

GEGENUEBER

JuL. rs's | ,*
I

JUL. 90 I',{D

JUN. SO

6EGENUEEER
JUL.89 tnD

Jtnr. 89

JAN./JUL.90

GEGENUEBER

JAr.],/JUL,89

JUt , 90

6EGENUESER

JUL. 891SS0

IN JEI,{EILI6EN PREISEN IN PREISEN DES JAHßES ISSO
1986 - 100

711 l1

711 13

711 15

7tt L7

7ll I

11,7

4,S

3,6

! 0,7

711 EEHEREERGIT.IESGEI€ßBE

9,5 8,9

6,7 {,9

10, { 10,I

-{,7
ll, {
0'5

-3,4

HOTELS

6ÄSnt0EFE

PENSI O?'IEN

IIOTELS GARI.IIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN, HOTELS GARNI s

ERHOLUNGS- U, FERIENIIEII4E

FERIENZENIREN

71I 95 FEiIENIIAEUSER,
FERIENI{OHNIAGEN -0,I 24,7

7,0

0,3 8,8

8,7

0,s

711 91

711 33

I1,2

8,0

I, g

2,r

6,2

7,9

9,6

3,8

4,2

-5,1

1,7

8,0

I,t

4,8

3,5

6,8

t,9

711 35

7tl 37

7I1 58

7ll I

711

HUETIEN

CAHPINGPIATTZE

PRIVATqUARIIERE

Slr',lST. BEHERSERG. STaETTEiI
( OH, I,{[)HNHEIiIE USH)

BEHEßEER6ITIGSGEI,{ER8E

30,4

1,8

6,3

8,7

7I3

7t3

713

713

713

713

7ls

77

11

l5

I

9l

s5

96

97

I

SPEISENIRTSCHAFTEN

Ir.1BISSI|ALtE

SPEISE}IIRTSCHAFTEN.
IIßISSHALLEN

SCIIAN(l.|lRTSCIIAFTEN

B{RS, TANZLOIqLE U. AE.

CAFES

EISDIELEN

TRINfiALLEN

SII.IST. BEHI RIUN6 SSTAETTETI
I OII. XANTINEN USH)

GASTSIAETIEI'IGEI€R8E

-1,0

-3, {

2,0

8,7

t4,7

15,3

9,2

4,3

-0,6

0,3

6,S

5,0

0,s

7,7

-0,4

0,0

-6,2

5,0

-1,0

-2 )O

-s,6
q,4

-3' 1

-0,?

7,8

3,7

0,5

2,r
1,S

3,0

0,5 0,7

3,3

715 KANTIIIEN

q,9

713 GASTSTÄENENGEI,{ER8E

3,9 4,7

8,1 7,4

-0,8

4,€

2.0

4,6

-o'9

-1,9

KANTINEI.I

GASTOI I,IEß8E 2,4

1)SYSTE},IATIl( OER HIRTSCHAFTSZ}€I6E, AUSGABE 1979.
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3 ENT}IICXLII,{G DER BESCHAEFTIGTENZAHL tH GASTBEI€RBE NACH BEI?IEBSARIB,J

EESCT]AEFTIGTE I VERAENO€RI.I,ß DEß CESCHAEFTIGIENZAHL

Nlrxr€R
OER
SYSTE-
I'IATI K

1)

I"IIRTSChAFTSGLIE0ERIING

DAV(I,I

INS-
GESAl,rl

TEIL-
2EII.
8E-
SCHAEF-
TIGTE

VOLL_
BE-
SCHAEF.
TIGTE

JUL. 1990

DAVtl.l
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